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Amtsblatt zur Lailiacher Zeitung Nr l33
Freitag den 30. Mai 1879.

l23?7—3) Nr, 3688.

Bezirksgerichts-Adjunctenstelle.
^on den aus Anlaß der Grundbuchsanlegung

MNiisierten Adjunctenstellen ist eine erledigt.
Die Bewerber um dieselbe haben ihre qe-

""lg belegten Gesuche im Dienstwege

b i s 8. J u n i 1 8 7 9

"U! gefertigten Oberlandesaerichts Präsidium ein-
Abringen.

Gra; am 19. Ma i 1879.

^ m k. K. Oberlunäessserickt^Prüftäium.

l^33»i j 3ir. 3282.

Dienersgchilfenstelle.
, Bei dem k. l . Oberlandesgerichte in Graz ist
^ Dienrrsgchilfenstelle in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre eigen-
1 ndiH geschriebenen, gehörig belegten Gesuche unter
achweisung ihrer körperlichen Eignung zur Ver-

Mling der mit dieser Dienstesstelle verbundenen
'^eren Hausarbeiten

bis 30. J u n i d. I .

kl'n gefertigten Präsidium einzubringen.
Graz am 23. Mai 1879.

"°n, ll. k. Obcrlnnlle^eriHts-Priijlllium.

(2417-1) Nr. 3148.

Diebstahls-Mkten.
Bei dem k. k. Landes- als Untersuchungs-

gerichte Laibach erliegen nachfolgende, unbekannten
Eigenthümern gehörige Gegenstände, a l s :

1.) Aus der Untersuchung gegen Michael Zrimsek aus
Topol. Bezirk Laas, wegen Verbrechens des Dieb-
stahls vom Jahre 1877 ciu Umhängtuch, eiu
Paar Zeughofeu, fünf Hemden, ein geblümtes Vor-
tuch, ein seidenes Tüchel mit rothem Rande, ein
Leibriemen, ein goldener Ohrring (ului^ck) und
ein Messer;

2.) aus der Untersuchung gegen Alois und Peter
Majcr, Zigeuner aus dem Kreise Görz, wegen
Verbrechens des Diebstahls vom Jahre 1878
ein Säbel, eine Feucrsteinpistole, drei Pulver-
Hörner und ein Kugclzicher;

3.) aus der Untersuchung wegen des zum Nachtheile
des Johann Schefiz in Nndnik vrrsuchtcn Ein-
bruchsdiebstahls vom Jahre 1877 ein Tüchel uuo
eine Varchentjacke.
Die Eigenthümer werden aufgefordert,

binnen Jahresfrist

vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edictes
sich zu melden und ihr Eigcnthumsrecht nach-
zuweisen, widriqens die Gegenstände veräußert und
der Erlös an die Staatskasse abgeführt werden wird.

Laibach am 13. Ma i 1879.

(2426—2) Nr. 5433.

Iagdverpachtnng.
A m 7. J u n i l. I . , vormittags 10 Uhr,

wird in der hiesigen Amtskanzlei die Verpachtung
der Jagdbarkeit der Gemeinde Tschernutsch vor-
genommen werden, wovon Pichtlustiqe mit tem Be-
deuten in Kenntnis geseht werden, daß dir Pacht-
bedingnisse Hieramts eingesehen werden können.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Laibach am
20. Ma i 1879.

^2365 —3) Nr. 4254.

wmdmachung.
Bom k. l. Bezirksgerichte Mottling werden

zum Vchuie der
'AnlessMlft cincs neuen (Hrnndl 'ucl les
f ü r dic Katastralstemeindc ^cmi rsch
in Gemäßheit dcs tz 17 des Landcsgesetzes vom
25. März 1874 die Lokalerhebungen

au f den 9. J u n i 1 8 7 9
und die folgenden Tage, jedesmal um 8 Uhr vor-
mittags, in der Gemeindelanzlei zu Semitsch mit
dem Beifügen angeordnet, daß bei denselben alle
Personen, welche an der Ermittlung der Besitz«
Verhältnisse ein rechtliches Interesse haben, zu er-
scheinen haben und alles zur Aufklärung sowie
zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen
können,

j K. k. Bezirksgericht Mottling am 2 1 . Ma i 1879.

A n z e i g e b l a t t.
^ 3 ) Nr. 11,889.

Mecutwe sseilbietunqen.
Ie»ci5 . ^ l " ^ " des Mathias Va-
Vor. «k " ^ ° l ' " ! t t Nr. 74 wird die
° u f ? . ^ > ^ cpcnlivcn Fcilbictuug dcr
Io es m . ^ Ntschützten Realität dcs
V ^ ? " l ° Nr, 8 von Parije, .nd Urb,-
»>n̂  ? ^ ^ ^ " l Schilerlabor, bewilliget,

werden dir Tagsatznngen ans den
3. J u n i ,
4- J u l i nnd

„iit k ^ August 1879
Ncalii"" ^^enten angeordnet, daß die
c»,ch " ' " ' bei der drillen Tagsahung
c>na>. ^ '^" ' ^ " " Schätzwerlhe wird hint,

"^bei, werden.

^ ' ^ ^ r l s g e r l c h t Felstrlz am 30sten

^ ^ 3 7 ^ Nr. 2325.

^ Executive
^lealitäten-Versteigerung.

>vi^ l ' " ^ ^' Bezirksgerichte Kra inburg
^ b t t a n n t gemacht:

Do l ' ^ ' "bcr Ansuche,, deS Her rn Franz
. " ,c vo „ Krambnrg die exec. Verstei»
^ "Uss der dem I a l o b Pola iner von Hö f ,
^ «ehörigcn. gerichtlich anf 9 8 6 f l . ge-
la,,, " ' ' u ber Katastralgemeindc Untc r ,
^ ^ ' 8ud N r . 1 gelegenen Real i tä t Urb . -
l,.f' ^ uä Grundbnch T h u r n unter Neu»
^ N bnull l iget. und hiezu drei Fellbie-
^ ^ ' ^ a g s a j z n n g e n , nnd zwar die erste
kl» 4, Iunl,

zweite auf den
und ^: . 4. I u l i

° îe dritte auf dcn
jet>°« 4. August 1 8 7 9 ,
l /^ '"al vormittags von 9 bis 12 Uhr,
^ a / ^ ^"ichtslanzlei mit dem Anhange
beiordnet worden, daß die Pfandrealität
b̂er ^ ^ ^ " Feilbietung nur um oder

ilb^ ^ " ' Schätzungswcrlh, bei der drillen
lvc^ ^lch unter demselben hintangegeben

'^bes^ >, ̂ icitlltionsbedlngnlsse, wornach
^lbote " êder Licitant vor gemachtem
^lll>! " " . ^Perz. Vadium zuhanden der

"Mom mission zu crlegeu hat. sowie

das Schählmgsftrotololl und der Grnnd-
buchscxlract lönncn in der dicsgerichllichrn
Registratur eingesehen werden.

Dcn unbelannlen Erben der Tabular-
gläubiger L»;ia, Gregor, Mathias, Miza
Polainer, sämmtliche von Untcrlanler,
wurde Herr Dr. Me^zingor in Krainbnrg
als Curator uxl iloUun bestellt und ihm der
BewilligungSl'eschcid eingshändigt.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
12. April 1879.
(707—3) Nr. 11,809.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des k. l, Steuer-

amles in Feistriz (in Vertretung dcb ho.
hen l . k. Aerars) wird die Vornahme der
erecutiven Fellbictnng der auf 1740 f l .
geschätz'cn Realität des Franz Gerl Nr. 38
von Smerjc, «ud Urb.-Nr. 33 u.6 Gut
Gutenegg, bewilliget, und werden die Tag-
satzungen auf den

3. J u n i .
4. J u l i u»d

, 5. August 1879
mit dem Bedeuten anacmdnct, daß die

! Realität nur bei der dritten Tagsatzung
auch unter dem Schätzwerthe wird hi„ l-
angegrben werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 29sten
Dezember 1879.

(2313—3) Nr. LttlA.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. stäot.-deleg. VczirtsgenHte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ausucheu des Autou
Aubel (durch Dr. V. Wurzbach) die exe-
cutive Versteigerung der dem Michael
Iavcl von Iggdorf gchmMn, gerichtlich
anf 1680 fl. geschättten Realität Einl.-
Nr. 15 der Steuergemcindc Iggdorf be-
williget, und hiezu drei Feil'bietungs-
Tagsatzungeu, uud zwar die erste auf den

4. J u n i ,
die zweite auf dm

5. J u l i
nnd die dritte auf den

0. August 18 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,

hkrgerichts mit dcni Anhange angeord-
net worden, daß die Psandicalität bei
der ersten und zweiten Fcilbietung nur
nm oder über dom ̂ chätzungswcrtl), bri
dcr dritten aber auch untcr ocmsclben
hintangegclicn wcrdcn wird.

Die LicitationKbrdingnissc, wornach
insbcsunocrc jcdcr Licitant oor gemachtem
Anbote cin lOftcrz. Vadinm zuhanden dcr
Licitationskonlmijsion zil erlegen hat, sowie
das Schähnngsprokoll nnd der Grund-
bnchse^tract lönnen in der diesgericht-
lichen iiiegistratur eingesehen werden.

Laibach am 27. März 1tt70.

(2,'j07—2) Nr. 2137,

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs l. l. Stcur»
amtcs Mölll ina die cxec. Vrlsteigcru»^ der
dem Josef Koule von MülUinu ^lr. 78
gehörigen, gerichtlich auf 290 f l . geschäh-
lcn Realität t>ud Eztr . -Nr. 408 und
409 bewilliget, und hiczu drei sseilbic-
tuilgs-Tugsatzungen, und zwar die crste
auf den

4. J u n i ,
die zweite auf den

4. J u l i
und die dritte auf den

2. August 1 8 7 9 .

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr, im
Amtslolak mit dem Anhange übertragen
worden, daß die Pfandrcalität bei der
ersten und zweiten Fcilbictung nur um
oder über dem SchätzuuMverth, bei dcr
drillen abrr auch unter demselben hintan-
gcgebcn wrrdcn wird.

Die kicilalionöbedingnisse, wornach
insbesondere jetm ^icitaul our gemachtem
Anbote ein lOprrz. Vadium zuhandeil der
Uicitalionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund-
buchscrtract tönncu in der diesgcricht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K.l . Bczirlsgcrichl Mottling am 13len
! März 1879.

(1983—3) Nr. 1478.

Dnttc czec. Fcilbictllng.
Nachdem zu der mit hiergcrichllichrrn

Bescheide vom 2. April 1879, Z. 1150,
aus den 2. Mai l879 anberaumt gewe-
sene» znx'ittn rxec. Hellbielunge-Tagsatziing
ob der dein Marl in Tabor von Pod:o-
wische ^lljöli^cll Realitätt» 8ut) Dom.-
Urd. Nr. >3 / 'N . Verg-Nr. ^1?/3 l^ ,
^19/318. 32<»/̂  19 »ci Hcrrschafl Saven-
steiu lein Kallftusllgrr njchir», so wird

am 3. J u n i 187 ! ) ,

vormittags !0 Uhr, zur dritlru Frilbie-
tuoge Tagsatzliiig mil dcm vorige» Un-
haugc geschrilteil.

«. t. Brjirls»ericht Rulschach am
2. Mai !87!1.

(22^'3-2) Nr. 1872.

Executive Versteigerung von
Besitz u. Gruudbuchsrcchten.

Vom t. l. Äe^irlsgerichte Reismz
wird bekannt geinacht:

Es sei über Ansuchrn dcs Johann
Knaus von Hrib die eiccutive Frilbiclung
orr dein Johann Baraga von dort zu«
stehenden, mit gerichtlichem Pfandrechte
belcglcn und auf 22t) ft. geschätztrn Be-
sitz- und Grundblichsrechte auf die Par-
zrlleu Nr. 534, 524 und 1128 Struer-
gcmeindc H'ib brwilligcl, und hiezu drci
^rilbirtungs Tagsatzungen, nnd ^war die
crstc auf den

7. J u n i .
die zwclte auf den

5. J u l i
nnd die dritte auf den

2. August 187!),
jcorsmal vormittaaS um l l Uhr, hier,
MichtS mit dem Bcisutze angeordurt wor-
den, daß die Rcchle bei der erste» und
Weiten Frilbicluua "ur u», oder über
drm Schätzmigswerlh. bei drr dritten Feil-
biclung abcr auch unter demselben ^cgen
soglriche Bczahluilg hintangegeben werden.

K. l. Brzirlsgcrichl Reifniz am 25sten
März 1d7ö.
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(2043—1) Nl . 2684.

Neuerliche executive
Realitäten-Versteigeruna.

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es seien über Ansuchen des Georg
öustar von Beischeid zur Vornahme der
exec. Versteigerung der dem Josef Iagodiz
von Olscheuk gehörigen, gerichtlich auf
2658 fl.geschätzten Realität Urb,-Nr. 287,
Einl.-Nr. 547 aä Grundbnch Michelstct^
ten drei neuerliche Feilbietnnas-Tagsatzun-
gen, und zwar die erste auf den

11. J u n i ,
die zweite auf den

11. J u l i
und die dritte auf den

11. August 1879 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schätzungs-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOp'erz. Vadium zuhan-
den der Üicitationskommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsproto->
koll uud der Gruudbuchscxtract können
in der diesgerichtlichen Registratur ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
17. Apri l 1879.

(2051—1) Nr. 808.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Neumarktl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Azman (durch den Machthaber Herrn
Anton Schelesnikar von Neumarktl) die
exee. Versteigernng der dem Jakob Pavlin
von Unterdnplach gehörigen, gerichtlich
auf 3081 fl. geschätzten Realität Urb.-
Nr. 5 aä Pfarrhofsgilt Krainburg, Einl.-
N r . 1 l 4, bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

11. J u n i ,
die zweite auf den

12. Juli
und die dritte auf den

13. August 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von l i bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude zu Neumarktl mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrcalität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dein
Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Lieitant vor gemach-
tem Auborc ein lOperz. Vadinm zuhan-
den der Licitationskommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprototoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Neumarktl am
5. Ma i 1879.

(2055—1) Nr. 2072.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Mustar von Kompolje Nr. 07 (als Te-
stamentsexecutor nach Anton Germ von
dort Nr. 32) die exec. Versteigernng der
dem Carl Virgo von Kompolje Nr. 45
gehörigen, gerichtlich auf 60 fl. geschätzten,
ad Zobelsberg Lud Urb. - Nr. 140/9,
Fasc. I I , Einl.-Nr.20l. Rectf.-Nr. 135/3,
Fasc. I I , E in l . -Nr . 267 und Rectf.-
Nr. 139/0, Fasc. I I , Einl.-Nr. 327 vor-
kommenden Realitäten bewilliget, und
hiezu drei Feilbietungs - Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

14. J u n i ,
die zweite auf den

12. J u l i
und die dritte auf den

14. August 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im

hierortigen Amtslokale mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
real'itätm bei der ersten und zweiten Feil-
bictnng nur um oder über dem Schätzuugs-
wcrth, bei der dritten aber auch unter
dcmfclben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden
der Licitationskoinmission zu erlegen hat,
sowie die Schätzuugsftrotokolle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlicheu Registratur eingesehen wer-
den.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz am
1. Ma i 1879. ^ ^

(2121—1) Nr. 1298.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Alois

Coclig von Littai die exec. Versteigerung
der dem Johann Kastelic von Weixelburg
gehörigen, gerichtlich auf 1590 f l . geschätz-
ten Realität Win. I , toi. 18 aä' Stadt
Wcixciburg bewilliget, und hiczu drei
Feilbietungs-Tagsatzungcn, und zwar die
erste auf den

19. J u n i ,
die zweite auf den

17. J u l i
und die dritte auf den

2 1. August 1879,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem An^
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realität bei der ersten nnd zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schätzungs-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangcgeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationskommission zn erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotökoll nnd
der Grundbuchsextract können in der
dicsgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Sittich am 4. April 1879.

(2122—1) Nr. 1592.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. BczirksgerichteSiltich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche» der krainischen
Sparkasse in Laibach (durch Heirn Dr.
Supamie) die exec. Versteigerung ocr
dem Josef Zupaneic von Gumbiöc ge-
hörigen, gerichtlich auf 1685 f l . geschätz-
ten, im Grundbilchc der Herrschaft Sittich
des Feldamtes «nl» Urb.-Nl. 2 vortoni^
menden Realität bewilligt, und hiezn drei
Feilbictungs-Tagsatzungen, nnd zwar die
erste auf den

19. J u n i ,
die zweite auf den

17. J u l i
und die dritte auf den

21. August 1879,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Exhibit mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten uud zweiten Fciloietung nur um
oder über dem Schützuugswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitütioiiöliedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationskummission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Gruud-
bnchsextratt können in der diesgcricht-
licheu Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich am 27sten
April 1879.

(2447—1) Nr. 3992.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Lüvrinäek (durch Dr. Kuceli in Gurtfeld)
die exec. Versteigerung der dem Johann
Lokajner von Haselbach gehörigen, ge-
richtlich auf 1127 f l . geschützte»'Realität
Rettf.-Nr. 302/2 aä Herrschaft Thurn-

amhart bewilligt, und hiezu drei Feil-
bictullgs-Tagsatzungeu, und zwar die erste
auf den

28. M a i ,
die zweite auf den

2 8. J u n i
und die dritte auf den

30. J u l i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandreali'
tät bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzuugswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhauden
der Licitatiouskommission zu erlcgeu hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract tonnen in der dies-
gerichtlicheu Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurkfeld am
4. Apri l 1879.

(2445—1) Nr. 3990.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird bekannt gemacht:

^ Es sei über Ansuchen der Anna
Gaöperlin (durch Herrn Dr. K'oceli in
Gurkfeld) die exec. Versteigerung der dem
Johann Kirar von Zaborst gehörigen,
gerichtlich auf 200 f l . geschätzten Rea-
lität Berg . -Nr . 13 l und 132 aä Gut
Obcrradelstein bewilligt, und hiezn drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

28. M a i ,
die zweite auf deu

2 3. J u n i
und die dritte auf den

3 0. J u l i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfand-
realität bei der ersten uud zweiten Feil-
bietnng nur um oder über dem Schä-
tzungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegcben werdeil wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium zuhau-
den der Licitationskummission zu erle-
gen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Gnmdbilchscxtract können in der!
oievgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

tt. k. Bezirksgericht Gurkfeld am 2tcn
April 1879.

(2207—1) Nr. 334.

Executive Besitz- und
Geuußrechte - Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Obcrlaibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Matthäus
Oblat (durch Dr. Ahazhizh in Laibach)
die exec. Versteigerung der dem Michael
Petrovcic von Öberlaibach gehörigen, ge-
richtlich auf 180 f l . geschätzteil'Besttz-
und Genußrechte bewilliget, und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 1 . J u n i ,
die zweite auf den

22. J u l i
und die dritte auf den

22. August 1879,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
bei diesem k. k. Bezirksgerichte mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Besitz- und Gcnußrechte bei der ersten uud
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert!), bei der dritten
aber auch unter demselben hintangcgeben
werden.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium zuhan-
den der Licitationstommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsplotokoll und
der Gruudbuchsextract können in der
oicsgerichtlichcu Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
11. Februar 1879.

(2385 -1 ) Nr. 3554,

«citation.
Vom t. k. Vezirlsgerichte Gurlseld

wird bekannt gemacht: ..
Es sei über Ansuchen des >M

Krenlic in Rann (durch Herrn ^
Srebrö) die executive Nclicitation der".-
ssranz Kire senior von Kerschdors ->cr. ^
gehörig gewesenen, von ssranz Klre M
im Executionsweae erstandenen, aerllyu^
auf 99 l f l . geschützten Realität 3
Rectf.-Nr. 272 aä Herrschaft T M '
amhart bewilliget, und hiezu eine 0"
bietungs-Tagsatzung, und zwar auf den

2 1 . J u n i 1 8 7 9 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, "'der
hieracrichtlichen Amtslanzlei mit dem «'̂
hange angeordnet worden, daß die Ps
realität bei dieser Feilbietung auch "M
dem Schätzwerthe hintangegeben wer̂
wird. ,, .,,,

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld °">
24. März 1879.

(^448-1) N r . " " .

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte O'"'t"

wird bekannt gemacht: ^ f
Es sei über Ansllchen des ^

Andrejöic von Unterdule Nr. 6 tue^'
cutive Versteigerung der dein vMp
Androjna in Bründl gehörigen. g"W
lich ails «85 f l . geschätzten Realität U ^
Nr. 110'/, aä'Gut Oberradclitew "
willigt, und hiezu drei Feilbietninis^
satzungen, und zwar die erste auf ^n

28. M a i ,
die zweite auf den

2«. I u u i
und die dritte auf den

30. J u l i 1879, ^
jedesmal vormittags von U bis l^ ^
in der hiergerichtlichen AmtskaM ^
dem Anhange angeordnet wordc»' ^
die Pfandr'ealität bei der er!"" ^ r
zweiten Feilbietnng nnr nm ^ . M
dem Schätzungswert!), bei der dnu^ ^ ,
auch nnter demselben hintangegeben >"
wird. ' ,̂ ch

Die Licitationsbedingnisse, '"" H-
insbesondere jeder Licitant vor ^ .^,
ten, Anbote ein I0perz. Vadimn 3 ^ , ,
den der Li.'itatioiisfo.nmission ztt " ^
hat, sowie das Schätzlingsprotolo" ^.
der Grundonchsextract tonnen u . i
diesgcrichtlichen Registratur " M !
werden. . ^

K. k. Bezirksgericht Guck"0
4. April 1U79. ^ ^ ^

( 2 4 4 U - I ) Nr. 3991

' Executive
Nealitätell-Versteigerung.^

Vom k. k. Bezirksgerichte G ' " ' ^
wird bekannt gemacht: nM»i

Es sei über Ansuchen, der H ^
Vlatnik (durch Dr. Koceli m G ^ ' i a
die execnlive Versteigernng der dcr. ^
Mcglic von Arch gehörigen, 3 " ' ^ . -
anf 2 l l 0 f l . geschätzten Realitäten " ^
Urb.-Nr.4, 5 ' / /und 15 - u ' U n t e N ^
stein bewilliget, nnd hiezu dm " ^
bietungs-Tagsatznngen, und zwar o,
auf den

2 8 . M a i ,
die zweite auf den

2 U. I n n i
und die dritte auf den

30. J u l i l 8 7 9 ' M
jedesmal vormittags von !1 " s y, . i ' ^
in der Gerichtskanzlei mit de" ' " ,,li-
angeordnet worden, daß die A ' ^ l , M
täten bei der ersten und zweiten l ^ " ^tl).
nur um oder über dem Schatz"»« ^ n
bei der dritten aber auch unter o"
hintangegeben werden. woN'^'

Die Licitationsbedingu'N«'' chtt'"
insbesondere jeder Licitant vor 9 " , > '
Anbote ein Il)perz. Vadium M M ^ , e
Licitationskommission zu erlegen y » ' ^ ,
die Schätzmlgspl-otokolle und ^..^richt'
buchse l̂racte können in der c»u"
lichen Registratur eingesehen w " ^,i

K. ^Bezirksgericht ^urkfelo
4. Apri l 187i).
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l^44-3) Nr. 2339.

3<eassumierung
Vmtiver Feilbietungen.

Vom k. l. Bezirksgerichte Adelsbcrg
ro bclanltt gemacht, daß in der Exe-

«wnssache des t. l. Sleueramtes Adels-
. 9 (u0m. des Hohen l. l. Aerars) gegen
mo» Ns^j^ ^ factischen und Mathias
' vcic als grnndbüchl. Besitzer von Ober-
°'M,a Nr. 57 die mit dem Bescheide
°" «.Mär; 1878. Z. 2321. bewilligte

7o° ' "" dcni Bescheide vom 14. Mai
. " " . Z. 4544, Werte executive Feil.
'l'»na der gegnerischen Realität Urb.-

k,'.- uä Adelsderg rcassumiert wor-
. ' »>t. und werden die Ta^satzuugeu mil
"N vorigen Anhange auf den

3. J u n i ,
3. J u l i und
5. August 1 8 7 9 .

"""»iltags 10 Uhr. angeordnet.
I? «. l- Bezirksgericht Adclsbcrg au»
^ M r z 1^79.

l W 6 - 3 ) Nr. 1522.

^ecutive Fcilbietungen.
t,s^un den, l. l. Bezirksgerichte Smo-
^'!l?,wird zur Bornahme der öffentlichen
icl " " "« ds'.' auf 740 fl. ö. W. gc

Men. dem Jakob Sila von Senosetsch
W°Nsse>,, im Grundbuche der Herrschaft
^ wselsch wi,.. i x , loi. 200 vorlommen-
" Realität der

fiiv, 9. I u n i
"̂ bcn ersten, der

^, , 9. J u l i
"̂ dr» gelten und der

^ 9. A ugust 1 8 7 9
3 bei, dritten Termin mit dem Beisätze
h!"">mt, daß diese Ncalitiif. wenn sie
' ,̂ m ersten oder zweiten Termine nicht

^Mcns um den Schätzungswert!) vcr-
^u würde, bei dem dritten Termine
^ unlcr demselben hintangegcbeu wird.

j . . kauflustige haben daher an den ob«
^'"unten Tagen um 11 bis 12 Uhr
l i i ü f i ^ ^ ^ erscheinen und können vor<
b'lcls« . Nrnndbuchöstand im Grund-
l'l dcr ^ " ^ '̂̂  Fcilbielungsbcdingnisse
«enchtes einsch,^ "bgenannten Bezirks-

19. ^ ' . i ^?5" tsgev icht Senosetsch am

"^I^ 5r7I^r7

^ Erinnerung
cn unbekannt wo befindlichen B e r n -
^ ' d M i l a c von B u l o v i z .

>vitd ^ ' ^ " ' ^ t- BczirtSgerichtc Sittich
h«rd "w'I ""bclailut wo befindlichen Bern«

""lac von Buloviz hicmit erinnert:
t'cw V ^ l " wider ihn bei diesem Ge-
ttll^ ' " '^ ^ i lae die Klage auf An-
Posit,. ^' âsi 'hm die Hälfte des De-
rcchl-''s pr. 782 fi. g,bührc und er be-
'̂"gch, t, ' ! ^^ i»l erheben, e. 8. e.

>»ii,,>>, ^ " , worüber zum ordentlichen und
t>c„ "'Hcn Verfahren die Tagsahung auf
^ , l). J u n i 1 8 7 9 ,
deli^°Ns um 9 Uhr. hicrgerichts mit
8eô . "hange des § 29 allg. G. O. an,

3'^ wurde.
diesf, ^ r Aufenthaltsort des Geklagten
^llc!< ^"Ichlc unbekannt und derselbe
tz^ / ^ l ^ „^ ĥ .„ s s Eilanden abwesend
l>nl ? , ^ l man zu seiner Vertretung und
^>>l !^ ^ l " h r ,lnd Kosten den Herrn
^ i ^lennec von Äuloviz als Curator
. ^ ' n n bestellt.
^c ^ ^^llagle wird hievon zu dem
^ ^ M"dlget, ^"'"'^ " ' allenfalls zur
^tt» "ä.^ ^ ^ ^ erscheinen oder sich einen
^riclt ^" lwal ler bestellen und diesem
, ^ . uamhafl machen, überhaupt im
^ '''^müßisscu Wege ciuschreilcn und
Mlitt> "!^' ,^"lhridigung erforderlichen
' ^ . / einleiten tüilnc. widrigcns diese
"'h !"")e mit de,n aufgestellten Euralor
l̂ 'N»>a" ^cstinnnungen der Gerichls-
s,llly^ ^"hn„d^t werden wird und der
^ ^ welchem es übrigens frei steht,
^»r a>? ^ ' ' ^ l fc auch dem benauutcn Eu-
"> ^., . H""d zu geben, sich die aus
"lbst b^^'auluung entstehenden Folgen
^ - l Ä " ^ " liaben wird.

^ i ^u lsger ich t Sittich am 30sten

(1942-3) Nr. 2278.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Adclsbcrg
wird bekannt gcmacyt, daß in der Exec«-
tionSsache des Panl Srebolnal von Lncgg
gegen Anton Marlouiiö von Bulnje die
mit dem Bescheide vom 14. November
1878. Z. 10,267, auf den 15. März
1879 angeordnete dritte exec. Fcilbictung
der Realität Urb.-Nr. 73 llä Lucag pcw.
50 f l. o. 8. c. auf den

6. J u n i 1 8 7 9 ,

vormittags 10 Uhr. hicrgerichls über-
tragen worden ist.

K. k. Bezirksgericht Adclsbcrg am
15. März 1879.

(2052—3) Nr. 2487.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Steh von Malauas Hs.-Nr. 1 die mit
dem Bescheide vom 13. März 1878. Zahl
1892, mit dem Rcassumierungörcchtc si-
stierte dritte exec. Feilbicluug der dem
Jakob Strah von Ilovagora gehörigcn.
«ud Urb.-Nr. 340. wm. 111. j'oi. 225
u.ä Herrschaft Zobelsberg vorkommenden
Realität ncnerlich auf den

5. I u u i 1879 ,

vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange und dem Beisätze angeordnet
wordcu. daß obige Realität bei dieser Feil«
bictungs'Tagsahung auch unter dem Schatz-
werthe hintangcgebcn werden wird.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz am
23. April 1879.

(1899—3) Nr. 161«?

Executive Feilbietungen.
Zur Voruahmc der exccnlivcn Fcil-

bictung der Realität des dern Franz Dei«
singer von Lack Hs.-Nr. 120 gehörigen,
im Grundbuchc des SladldominiumS kack
»ud Urbars-Nr. 119, (5inl.-Nr. 14 l̂ ä
Steuergcmeindc Lack vorkommend, werden ^
die Tagsatzungen auf den

5. Juni,
5, Ju l i und
5. August f. I . ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hicr-
gerichts angeordnet, obbczeichucte Realität
jedoch uur bei der drilteu Tagsatzung un-
ter dem Schätzwerthe von 3600 fl. hint-
angegeben werocn.

K. l. Bezirksgericht Lack am 23steu
März 1879.

(1472—2) Nr. 1857.

! Erinnerung
, an die unbekannt wo befindlichen M a r i-
a n n a und Jose f i i v c t a n von scljr.
rücksichtlich deren nnbekanntc Rechts-

nachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Feistriz

w i l d e r Marimma und dem Josef Cuew
von i^eljc. rücksichtlich deren unbekannten
Rechtsnachfolgern, hicmit erinnert:

Es habe Herr Anton Domlaois von
Fcistriz wider dieselben die Klage auf
Verjährt- nnd Erloschencrtlärung der bei
der Realität Urb.-Nr. 17 nnd 20 ^ä Herr-
schaft Prcm haftenden Erbtheile je per
43 f l . 18' / , t r . C . - M . oder 45 f l . 45kr.
ö. W. Lud in-ao^. 11. März 1879. Z. 1857.
lncvamts eingebracht, worüber zur ordent-
lichen Verhandlung die Tagfatznng auf den

7. I n n i 1 8 7 9,
friih um 9 Uhr. mit dem Anhange des
§ 2!) allg. O. O. angeordnet und den
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf-
enthaltes Herr Anton Valeneiö von
Feistriz als Cnrator :ul l ^ w m anf ihre
Gefahr nnd Kosten bestellt wnrdc.

Dessen werden dieselben zn dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst erscheinen oder sich einen an-
deren Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigcns
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Eurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 12ten
März 1379.

(135Ü-3) Nr. 8613.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Executions-
führers Barlhel Anlonciö von Vcrhnil
die mit dem Bescheide vom 18. Februar
1878, Z. N09, auf den 22. Oktober
l. I . angeordnet gewesene dritte executive
Rcalfcilbieluna der dem Mathias Slul
von Uschcnl gehörigen Realitäten Urb.-
Nr. 15, Reclf.'Nr. 13. und Urb.-Nr. 142
kä Grundbuch Hallerstcin auf den

5. J u n i 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerlchts mit dem frühern Anhange über-
tragen worden.

K. l. Bezirksgericht Laas am 8ten
November 1878.

(2028-3) Nr. 1493.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.
Boin t. k. Bezirksgerichte Scnoselsch

wird bekannt gemacht:
Es werde über Ansuchen der t. t.

Finanzprocuratur für Krain die mit dem
Bescheide vom 1. März 1878, Z. 1303,
anberaumt gewescue und sohiu sisticrte
dritte exec. Fcilbictung der dem Johann
Sever von Bründl gehörigen, im Gninb-
buche des Gutes Nußdorf uud Urb.-Nr.
54 vorkommenden, gerichtlich auf 2172
Gulden geschätzten Realität rcassmnielt
nnd zu deren Vornahme die Fcilbietungs-
Tagsatzung auf den

7. J u n i 1 8 7 9 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
gcrichis mit dem Anhange des ursprüng-
lichen Bescheides angeordnet.

Den Hypothelargläubigcrn Anton Zc-
pilsch von Hraschc. Iarnej Sever, Maria
Sever. Ocorg Kcrma, Josef Sincrdu vou
Brüudl, Josef Sever vou Dilcc, Michael
Reinhard und Rechtsnachfolgern, unbekann-
ten Aufenthaltes, wurde Carl Demsar
von Senofctfch zum Curator u,<1 ^cwm
bestellt, und werden ihm die Exccutions-
bcschcidc zugefertigct.

K. t. Bezirksgericht Senosetsch am
19. April 1879.

(1982—3) 'Nr. 1559.

Erinnerung
a n G r e g o r I n 1 < har uud dessen Rechts-
nachfolger, uubetannten Namens und Auf-

enthaltes.
Von dem t. t. Bezirksgerichte ̂ aas

wird dem Gregor Int'har und dessen
Rechtsnachfolgern, unbekannten Namens
und Aufenthaltes, hiemil erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Vccaj von Ravnil die
Klage auf Ersitzung dcS Eigenthums der
auf Naincu des bereits verstorbenen Gre-
gor Inlihar vergcwährtrn, in, Grundbnche
Nadlischet «ud Dom.-Gr»udbuchS-Nr. 67
vorkommenden Realität eingebracht, wo»
rüber zur müudlichcu Verhandlung die
Tagsatzung auf den

7. J u n i 1 8 7 9 ,

vormittags nm 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte uubclannt uud dieselbell
vielleicht auö den t. l. Erblaudcn abwesend
sind. so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Jakob
Turk von Raonil als Euralor ad u.ct,uw
bestellt.

Die Geklagten werden hicvon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zei t selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten nnd
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden uud die Ge-
klagten, welchen es übrigens frei fleht, ihre
Rcchlsbchelfc auch dem benannten Eurator
an die Hand zu gcbcu, sich die aus cinei
Verabsüunnmg entstehenden Folgen selbst
bcizumesscn haben werden.

K. t. Bezirksgericht «aas an, 12ten
Februar 1879.

(2296-3) Nr. 1927.

Bekanntmachung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Reifniz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Josef Levstet

von Schigmariz der unbekannten Aufent-
haltes abwesenden Getlaglcn Maria ^eostel
nnd deren unbekannten Rechtsnachfolgern
zur Verhandluug am

6. Jun i l. I .
über die Klage <1e pr».68. 22. Mürz
1879, Z. 1927, ein Eurator uä :«.cwm
in der Person des Herrn Franz Erhounic,
t. l. Notar in Reifniz, bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Rcifniz am Olsten
März 1879.

(1073—3) Nr. 455.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

I n der Excculionssachc der t. l. F l -
nanzprocuratur (uom. des hohen l. l.
Acrark) wird im Rcasfumierungswege oit
mit dem Bescheide vom 20. Dezember
1870, Z. 0478, sisticrle dritte Real-
fcilbictung der der Katharina Kalar von
Mulau gehörigen Nealilälm Urb.-Nr.
84'/^ üä Herrschaft Si.tich (Neugeramt)
und Urb.-Nr. 132 uud 142 kä Herr.
schaft Sittich (Erbpacht) neuerlich auf den

5. Juni l. I.,
vormittags vou 9 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem vorigen Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 8ten
Febinar 1879.

(1074—3) Nr. 432.

Neassumierung
dritter ê ec. Feilbietung.

I n der ExccutionSsache der l, t. Fi»
uanzprocuralur (»wm. des hohen l. l.
Aerars) wird im RcaffumlerungSwege die
mit dem Bescheide vom 14. Jänner 1877,
Z. 104, sistierte dritte Rcalfeilbietuna,
der dem Franz i iral von Hrastovdol ge-
hörigen , im Grundbuchc ud Herrschaft
Weixclbcrg Rccls.-Nv. 1)4, loi. 132 vor-
kommenden Realität neuerlich auf den

5. J u n i 1 8 7 9 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hiergrrichts
mil dem vorigen Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 8ten
Februar 1879.

(1901—3) Nr. 1891.

Nelicitatwn.
Vom k l. Bezirksgerichte Lack wird

bekannt gemacht:
Zur Hcrrinbrinauug des im Grunde

des NachlraaS-Vellhcilunllhbcscheides vom
23. März 1878, Z. 2487, dem Grsuch-
steiler noch aushaflendrn Restes pr. 10 fi.
90 kr. f. A. wird die Rcluitation der
noch aus Namen des Franz Tojler ver-
gewährten, auf 025 ft. geschätzten Realität
Urb. ' Nr. 0 n.cl Stadtdom. Lack auf
Grund oer frühern ^icilalionsbedingnisfe
bewilliget, und zu deren Vornahme die
Tagslltzung auf den

6. Juni l. I.,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an.
geordnet.

K. l. Bezirksgericht Kack am 0ten
April 1879.

(2340 -3 ) Nr. 1485.

Neassumierung
dritter em. Feilbietuna.

Vom l. l. Bezirksgerichte Srnosetsch
wird kundgemacht:

Ueber Ansuchen drS l. t. Strucr-
amlcs Senosctsch werde die mit dem Be-
scheide vom 5. August 1878. H. 3431,
angeordnet gewesene und sodann sistierte
dritlc rxec. Fcilbittung dcr dcr Gemeilide
Scnosetsch gehörigen, im Grundbuchs der
Hrrrschust Scnoselsch «ut, Urb..Nr. 150,
>^3/̂ 1 und 221 vorkommenden, gerichtlich
auf 24,240 fl. bcweriHelen Realitäten
l-o^mimmw blwilliglt, und zu deren
Vornahme der Fcildirtunqslcrmin auf den

4. I " " i ' 8 7 9 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hiergerichls
mit dem Anhanae des vorigen Bcfcheides
angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Senosetsch am
20. April 1879.
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Ich beehre mich, dem P. T. Publikum in Laibach und der Provinz höflichst
anzuzeigen, daß ich mein neu errichtetes

«m Congretzplatz Nr. 7, im Hanse der „Slovenija",
eröffnet habe, und bitte unter Zusicherung der neuesten und elegantesten Ware
sowie der billigsten und solidesten Bedienung um gütigen Zuspruch.

Achtungsvoll

<242»> «-I Aug . Vol tmann. ^

Zem A. H. geehrten M -
bükum l̂aiöachs

diene zur Kenntnis, daß das Uon mir erzeugte
5 N «» ̂ H * «H «» « «» " ^ immer von
^3K ^ s H. H I H. UU ̂  derselben Güte ist
wie bisher, und mache ich hi emit aufmerksam,
daß die zwei mit meinem Erzeugnisse zum
Straßenvertaufc herumfahrenden Wagen mit
Fahnen und meiner ss-irma verschen sind; alle
andern, nicht mit meiner Firma versehenen
Gefrorneswagen haben auch nich! mein Gc
frornes zu«: Verlaufe, sondern sind im Besitze
meiner frühern Knechte.
(2455) 3—1 Achtungsvoll

Johann Merluzzi.

Lauömkaus.
I n Dilterliolllsolllcu, ist ein lleines, neu

gebautes Haus Nr. 107, längs der Rudolfs-
bahn, sammt circa 2 Joch Garten und Ackcr-
gruud zu verlaufen. Näheres beim Eigenthümer
im Hause. (2131) ü -5

Krals (1829) 10-0

Verstärkter flüssiger
Gisenzucker.

H a u v t d e v o t f ü r K r a i n bei
(27. ^ 3 . Q < - V l i , Apotheker „zum Engel",

laibach, Wienerstraßc.

<i> ̂ 7/Gruber v ^ "

.Mcgelhllhn^tz
^ mit Vorrichtung zum ^

/SelbstaufstellenV
^ ohne Buben. V

(2422) Nr. 39«5.

Firmalöschung.
Beim k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wurde die Firma
C a r l F l o r i a n j u n . zum Betriebe
des Landesproduktenhandels und der
Wollkotzenerzeuqung in Krainburg im
Register für Einzelfirmen gelöscht.

Laibach am 20. M a i 1879.

(2416) Nr. 4120.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird hiemit bekannt gegeben, daß

am 2 3 . J u n i 1 8 7 i i ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts die zur
Carl Zwaier'schen Concursmasse ge
hörigen Activforderungen im Betrage
von 26,956 st. 14 kr., ohne Haftung
für die Liquidität und Eindringlichkeit,
im öffentlichen Licitationswege um
jeden Preis gegen gleich bare Be-
zahlung hintangegeben werden.

K. k. Landcsgericht Laibach am
22. M a i 1879.

Der k. l. Concurslommissär:

Kocevar.

P T «$?

Zur Vervollständigung unserer g |

Sammlung der bisher erschienenen Nummern |

„Laibacher Zeitung" |
fehlen uns die Jahrgänge bis inclusive 1789, ferner 1792, I'®»» J
1794, 1798, 1799, 1803, 1809, 1810, 1811 bis 1813, 1810 und g
18G2, und wünschen wir dieselben entweder complet oder m gg
einzelnen Nummern zu kaufen. W

Wir ersuchen daher um gefällige Angebote. 8j

L a i b a e h , im Mai 1879. (2430) 3-2 ^

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg. p
, .̂ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ .____.('____fc(v__^rtl_sl_Y?'f_ra_^_«n__D'

ViefenmMchtNW - Kundmachllug.
Pf in t t s td ins tas t , am 3 . J u n i l>. I . , vormittags

um 9 Uhr, beginnt dic Verpachtung der Grasmahd der M d ^
schen Wiese an der Agramer Reichsstraße unter Kroistnegg
und wird dann gleich fortgesetzt an den städtischen Wiesen ̂
der Tirnau beim Wascnmcister und ober der Koksia-MY^

Pachtlustige werden eingeladen, am Psingstdinstage "^
9 Uhr auf der Wiese unter Kroisencgg beim „grünen Berg s
erscheinen. ^

Stadtmagistrat Laibach am 27. Mai 1879. ^ i ^

(2423) 3ir. 3928.

Firmalöschnng.
Beim k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laidach wurde infolge Auf-
lösung der Gesellschaft und Beendigung
dcr Liquidation die Firma

Girardelli, Musatti k, Comp.
zum Betriebe der Spiritusfabrik in
Ponovitfch im Register für Gesell-
schaftsfirmen gelöscht.

Laibach am 17. Mai 1879.

(2339—2) Nr. 1952.

Erinnerung.
Den Hyftothctargläubigerii Franz Vid-

mar von Ubelötu, Maria Smertm von
Bründl, Andreas nnd Michael Doles von
Dilcc und RrchtSnachfolstcrn wurde in der
E^cllticmösachc êgen Iohailn Sever von
Äründl Carl Dcmsur von Senoselsch znm
Curator lul aowm bestellt, und werden
diesem die sscillilctungsbcschcide von, 19lcn
April l. I . . Z. 1493, zngestcllt.

K. t. Bezirksgericht Scnoselsch am
21. Ma i 1879.

(1970—3) Nr. 4340.

Dem unbekannt wo befindlichen Ni<
kolaus Kosenini und den unbekannten
Rechtsnachfolgern des Anton Gallö von
Freudenthlll wird hiermit bekannt gemacht,
das denselben Herr Carl Puppis von
Kirchdorf als Curator u,ä n.cwm auf.
gestellt und diesem der Realfeilbietungs-
bescheid vom 6. Februar l. I . , Z. 1198,
zugefertigt wurde.

K. l . Bezirksgericht Loitsch am 19ten
April 1879.

(2057—3) Nr. 3012.

Curatorsbestellnng.
Vom l . t. Bezirksgerichte LaaS wird

hlemit bekannt gemacht:
Es sei den unbekannt wo bcfiiid-

licheil Tabulargläubigern der I uh . Kotnil-
schen Realität von Obcrseedorf, Nainens
Philipp Forstner von Schneeberg nnd
Ursula Cimperman vou Sluguvo, sowie den
unbekannten Erben der Tabulargläubiger
Mathias Wolfinger von Planina und
Jakob Mulc von Obersecdorf, unter gleich-
zeiliger Zustellung der Relllfeiloietungs»
bescheide vom 8. November l878, Zahl
8743, Herr Gregor ttah von Laas alö
Curator ^ci uctum aufgestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Laas am 27sten
April 1879.

Der ullerbefte «ml bi l l ig

Himl'ccrln-
AlWß

aus heiinischcn arumatischl'll G e ^ ^
Himbeeren, glanzhcll. zartschmecke"",

in Flaschrn ä 1 .^ilo InHal l î  «0 n '
in kleinen Flaschen .l 40 lr.. verla"'

Qm. 1^i< < o l l ,
Apotheker „zum Engcl", Laiba»)'

Wirnrrstrasie. ^sicl
DMf ' Leere Kiloslaschen werden P" ^.6

mit 10 tr. rilcküclauft. l i ^ "

Fleisch-Tarif ^„
in dcr Stadt Laibach fu^

Mouat J u n i 1 ^ 7 ^ ^ ,

"" i ß̂
1. Sorte Z Z ^

(Fleisch bester Qualität): ,r. ^ '
1. Roflbrattn ^ ^ 52
2. Lungenbraten stiloqramm ^ ^ö
3. Krcuzstllcl 50 Drlagr, <i>' ^< / ,
4 . Kaisrrstilct 20 Delagr. »^. 5'/»
5. SäMsselör le l 10 Delagr. <̂
6. Schweifstück

2. Sorte
(Fleisch mittlerer Qualität):
7. Hinteihal« .Kilogramnl 50 ^
«. Schullclstücl >50 Dclagr ^ 9
9. Rippenstück s20 Delagr, 1 " ^ l / ,

10. Obenveiche j 10 Delagr, b

3. Sorte
(Fleisch geringster Qualität):
11. Fleischtopf .Kilogramm 42 Zg
« ' 5 ^ 50Del°gr 21 ?»/<

13. Uutcrwelchc >«0 Delam. 8V« 4
14. Brnstslilck l ^ D agr " ' .
I si. Wadenschinke» 1 ^ " ^ " « ^

Sorte Kopf nnd Fußstlicte, znn. 3lc''ch ' ' ^ „ F .
zweiten und dritten Tarife aber "«? V ^ ^^g^
'̂eber und Milzc. und zwar "berall " .

«ramm pr. Kilogramm aegebeu " " « ' . d .
Wer immer eine Fcilschaft « ' ^ ^ r M '

larisinäßign, Preise, Gewichte oder > c>" ^
ter^n ode? andern QualitUt, als durch .
vorgeschrieben ist. vcilanft, wnd n ^ , , M e
stehenden Gesehen bestraft werden A .^ ^ F
Publ'lum wild aufgefordert, f " °'^ z,,« S >
Tarife enthaltenen Fc'lschafte» °"l " hezah^!
mehr. alS die Satznng «uswc'se , ' « ^ ^ ,vf>"
jcdc Uebcrhllltnng nud Bevorlhe.lM'g „,g ̂
sich ein Glwclbcmann «egm o,c gt,"
landen sollte, sogleich dem M ° « ' ! " ° " i
lichen Vestlafung aiizuzelgcu. ,, ht

Magistrat der k.k. LandeshauB

Laibach am 24. Mai 1879. „.
Der Bürgermeister. ^ » ^ ^
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